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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

22.10.1992 

Geschäftszahl 

92/06/0096 

Rechtssatz 

Das Risiko, daß das bewilligte Bauvorhaben - bei Beachtung aller Auflagen und gesetzlichen Vorschriften - 
undurchführbar ist, trägt der Bauwerber. Der Nachbar kann in Ansehung des Mitspracherechts damit keine 
Rechtswidrigkeit des Baubewilligungsbescheides geltend machen. 


